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Herabſetzung der Beſatzungskoſten
Die Entente verlangt Auskunft über die Entwaffnung der Selbſtſchutzorganiſationen Wilſons Rücktritt gefordert

Ankunft des erſten deutſchen Frachtdampfers in VKew York Regelung der gewerblichen Firbeitszeit

Keichsminiſter Gröner über die
Lage der Eiſenbahnen

Freitag abend machte Reichsminiſter Gröner im
Hemokratiſchen Klub Mitteilungen über die heutige
Lage der Eiſenbahnen Den faſt zweiſtündigen Ausführungen
des Miniſters entnehmen wir das Folgende

Als Beiſpiel für die Mißwirtſchaft die es abzu
ſtellen gilt ſei die Tatſache angeführt daß um dem
Kupfermangel während der letzten Jahre des Krieges
abzuhelfen man aus den Lokomotiven einfach die kupfer
nen Feuerbuchſen herausriß und ſie durch eiſerne
erſetzte Hierdurch iſt ein enormer Schaden für die
Betriebsfähigkeit unſeres geſamten rollenden Materials ent
ſtanden der heute nur langſam wieder gutgemacht werden
kann Wenn auch die Zahl der Haupt und Nebenwerkſtätten
heute nahezu die gleiche iſt wie 1913 ſo iſt die Leiſtung doch
erheblich herabgegangen und hat die Jnanſpruchnahme der
Privatinduſtrie für Reparaturzwecke nötig gemacht Trotz
dem daß der Betrieb der was Perſonenzahl und Koſten
anbelangt gegenüber den Zahlen für 1913 bedeutend umfang
reicher geworden iſt bleibt der talſächliche Verkehr doch er
heblich hinter der Vorkriegszeit zurück Außerdem ſcheiden
alle die Wagen aus die für Lieſerungen auf Grund des
Friedensvertrages dem Verkehr in Deutſchland entzogen
werden wobei zu bemerken iſt daß die nach Frankreich
gehenden Wag n erſt inerhalb vierzehn oder ſechzehn Tagen
zurücktommen Anders liegt es mit Polen wo eine Des
organiſation des Eiſenbahnweſens zu beſtehen ſcheint womit
wenigſtens ſeitens der Polen die Nichtrückkehr unſerer
Wagen erklärt worden iſt

er Perſonalbeſtand Beamte und Arbeiter
hat ſich gegenüber 1913 üm faſt 50 Prozent erhöht Bei der
Demobilmachung wurden viele Leute die nichts von dem Be
triebe verſtanden nur um ihnen ein Unterkommen zu ſchaffen
in die Eiſenbahn eingeſtellt Obwohl die Arbeits
leiſtung ſich gegenüber dem Vorjahre bereits erheblich
geſteigert hat bleibt ſie doch gegenüber der Vorkriegszeit weit
Zur Dies iſt einer der Gründe für das Defizit von
14,37 Milliarden Mark das der ordentliche Etat der
Eiſenbahn aufweiſt Noch nicht berückſichtigt darin iſt die
Beſoldungsnov lle die einen weiteren Betrag von 500 Mill
Mark erfordern wird Uebrigens iſt zur Neuregelung
der Perſonalbezüge der Achtunddreißiger Ausſchuß
zuſammengetreten Jm Durchſchnitt betrug die Steigerung
der Gehälter und Löhne nicht ganz das Siebenfache
Demgçegenüber ſind die Warenpreiſe viel mehr geſtiegen
Kohlen koſten heute das 19fache Schienen das 28fache
St abeiſen das 33fache Stahlblech das Asfache
Eiſenbahnwaggons das 17fache Außerdem hat ſich
infolge der ſchlechten Qualität der Kohle ganz abgeſehen
vom Preiſe auch der quantitative Mehrverbrauch um 38 Proz
geſteigert ſo daß einem Kohlenverbrauch zum Ge
amtpreis von 219 Millionen Mark im Jchre 1913 heute
für das Jahr 1920 ein ſolcher von 4,358 Milliarden Mk
gegenüberſteht

Mit den Erhöhungen auf der Ausgabenſite haben die
Einnahmen nicht Schritt gehalten Der Perſonentarif
iſt heute auf das viereinhalbfache der Gütertarif auf
das ſechsfache geſteigert worden Es iſt nicht möglich einfachdurch tehneriſge Steigerung einen Ausgl ich zwiſchen Ein

de und Ausgaben zu erzi len denn im der
Geſundung der Wirtſchaſt x auf die heutigen Warenpreiſe
die bereits eine enorme Höhe erreicht haben Rückſicht ge
nommen werden 1913 koſtete z B eine Tonne Kohle inEſſen 12,50 Mark die Fracht Eſ n Berlin 10,40 Mark ſo
daß alſo die Fracht hierbei 90 Prozent der Kohle ausmachte
Heute koſtet die Kohle 220 Mark die Fracht 55 Mark alſo
nur 25 Prozent d s Wertes der Kohle

Wir verſuchen das Defizit zu verringern durch Ein
ſchränkung des Perſonalbeſtandes ſoweit das
möglich iſt und durch Materialerſparnis außerdem
durch eine Steigerung des Verkehrs Aber damit
läßt ſich das Defizit von 14 Milliarden nicht aus der Welt
ſchaffen Man trägt ſich mit dem Gedanken das Werk
ſtättenweſen das bicher mit der Betriebsverwaltung
verknüpft war getrennt unter techniſch kaufmänniſcher Lei
tung neu e organiſieren Man wird rerſuchen
müſſen die Einnahmen zu vermehren durch Steigerung
der Frachtraten unter Schonungder Perſonen
tarife für deren Neuaufbau man den Staffeltarif in Er
wägung ziehen wird Ein Unterausſchuß des 38 Ausſchuſſes
wird ſich mit den Gütertarifen befaſſen Die Einnahme aus

rachten iſt die Hauptquelle der Einnahmen der Eiſenbahn
etwa zwei Drittel der Geſamteinnahmen

Die Lage der Eiſenbahnen iſt von der allgemeinen Wirt
ſchaftslage abhängig die ihrerſeits wieder unter dem DruckWahrung ſteht Durch Arbeit wollen wir unſererſeits

zux Konſolidierung der Betr und Verkehrslage beitragen

Vor einem Linksputſch ſo ſchloß Miniſter Gröner
fürchte ich mich nicht unſere Leute wollen arbeiten

Sie haben auch Voerſtändnis dafür daß die Durchführung des
Achtſtundentages nicht ſchematiſch ſondern unter Berügckfſichti
gung des Jntenſitätsgrades der Arbeit des einzelnen erfolgen
muß Dagegen würde ein Rechtspurſch in den Reihen
der Arbeiterſchaft und auch der Beamten verhängnis
volle Folgen haben müſſen

Be atzungskoſten und Entwaffnung
Herabſetzung der Koſten auf 240 Millionen

Goldmarb
Jm Hauptausſchuß bemerkte der Abgeordnete Dr Helf

ferich in einem Weißbuch der Vereinigten Staaten Eng
lands und Frankreichs ſei feſtgelegt daß die Koſten für
Deutſchland 240 Millionen Gold mark alſo drei
Milliarden Papiermark nicht überſchreiten ſollen Geheim
rat v Simſon erwiderte namens des Auswärtigen Amts
daß dieſes Abkommen amtlich nicht bekannt ſei Wir
möchten ergänzend hierzu bemerken daß der franzöſiſche
Deputierte Louchenr in ſeinem Rapport als Berichterſtatter
der Finanzkommiſſion zum Budget 1920 der dem Sitzungs
protokoll vom 14 Juni 1920 als Anlage beigefügt iſt über
dieſen Punkt folgende intereſſante Mitteilungen gemacht hat

Wir haben oft gehört und die Deutſchen wiederholen
es immer wieder daß die Beſatzungskoſten künftig nament
lich nach 1921 ſo hoch ſein würden daß ſie Deutſchlands Zah
lungsfähigkeit vollkommen abſorbicren Gegen dieſen Satz
müſſen wir entſchicden Einſpruch erhcben und wir möchten
nur daran erinnern daß in Gemäßheit von Abmachung en
die dem Parlament zur gegebenen Zeit mitgetcilt worden
ſind und die Deutſchland dennt die verbündeten Mächte ſich
untereinander dahin verpflichtet haben daß von dem Augen
blick an in welchem Deutſchland ſrine Entwaffnung voll
kommen durchgeführt hat die jährlichen Ausgaben für das
Beſatzungsheer 240 Millionen Goldmark nicht überſteigen
dürften Alſo hängt die Ausführung dieſer Beſtimmung von
Deutſchland und nur von Deutſchland ab Die Verzögerung
in der Durchführung der Entwafſnung iſt für Deutſchland in
vieler Hinſicht ſchädlich namentlich aber hinſichtlich der
ſchweren finanziellcn Folge auf die chen hingewieſen wurde

Die Angabe Lorcheurs deren beſtimmte Faſſung einen
Zweifel eigentlich nicht geſtaktet iſt von ſelcher Bedeutung
daß eine vollſtändige Aufllärung dringend geboten erſcheint

Der 9 November kein Feiertag
Berlin 5 Nov Auf Anfrage hat das Kabinctt beſchloſſen

daß am 9 November in den Reichsbetrieben und Behörden
nicht gefeiert werde

Die Rllierten und die deutſchen Selbſtſchutz
Organiſat onen

Berlin 6 Nov Die Deutſche Allg Ztg veröffentlicht
den Text der Note des Chefs der interalliierten Kontroll
kommiſſionen General Nollct vom 12 Oktober die ſich gegen
die Selbſtſchutz Organiſationen wendet Die interalliierte
militäriſche Kontrollkommiſſion erſucht in der Note ihr von
denjenigen Maßnahmen Mitteilung zu machen die die deutſche
Regierung zu treffen gedenkt 1 um die Entwaffnung der
Selbſtſchutz Organiſationen zu beſchleunigen 2 um die Auf
löſung und Beſeitigung dieſer Formationen ſicher zu ſtellen

Die Regelung der FArbeitszeit der
gewerblichen Arbeiter

Wie die Dena erſährt befindet ſich in den zuſtändigen
Miniſterien der Entwurf eines Geſetzes über die Regelung
der Arbei szeit der gewerblichen Arbeiter in Beratung Der
Refcrentenentwurf iſt nunmehr fertiggeſtellt und vor einigen
Tagen hat bereits eine See zwiſchen den Vertretern
der Miniſterien und den Arbeitgeber und Arbeitnehmer
vertretern ſtattgeſunden Als gewerbliche Arbeirer gelten
im Sinne dieſes Geſ tzes alle diejnigen die in einem ge
werblichen Betriebe einſchließlich der des Handelsgewerbes
und des Bergbaues und den Betrieben des Reiches der
Länder und der Kommunen auf Grund eines Vertragsver
ältniſſes als Geſellen Gehilfen Lehrlinge Werkmeiſter

Techniker oder Fabrikarbeiter e t ſind Ausgenommen
von dem Geſetz ſind ausdrücklich Perſonen die Vorgeſetzte
von mindeſtens 50 Arbeitnehmern ſind Das Geſetz findet
weiter keine Anwendung auf Betri be in denen l diglich
Familienangehörige er werden auf die in der Hrim
arbeit beſchäſtigten Perſonen werden die Beſtimmung n des
Geſetzes ebenſalls nicht angewendet Auch diejenigen die
von der Verwaltung der Eiſenbahn der Straßenbahn ſowie
von der Telegraphen und Poſtverwaltung im eigentlichen

Verkehrsbetriehbe beſchäftigt werden fallen nicht unter die

Geſetzesbeſtimmungen Weiter ausgenommen ſind das
Fiſcherei das See und nnenſchiffahrtsgew rbe ausſchließ
lich des Be und Entladens der Schifſ es Der 83 des Ge
ſetzes beſtimmt daß im allgemeinen die Arbeitszeit
die Dauer von acht Stunden ausgsſchließlich der
Pauſen nicht überſchreiten darf Es heißt aber dann im Ge
ſetz Wenn an einzelnen Werktagen insbeſondere an den
Tagen vor Sonn und Feſttagen im Betriebe weniger als
acht Stunden oder überhaupt nicht gearbeitet wird kann
das Fehlen an Arbeitsſtunden dadurch ausgeglichen werden
daß die Arbeitszeit an den übrigen Werktagen der gleichen
Wochen verlängert wird jedoch darf die Geſam zahl der
Arbeitsſtunden an den ſechs Werktagen einer Woche nicht
mehr als 48 Stunden und an den einzelnen Werk
tagen nicht mehr als neun Stunden betragen Eine längere
Arbeitszeit jedoch nicht über elf Stunden täglich iſt in
ſolchen Fällen nur dann zuläſſig wenn ſie infolge außer
gewöhnl cher Berriebsverhältniſſe unrermeidbar iſt und ihre
Einführung innerhalb drei Tagen dem zuſtändigen Gewerbe
aufſichtsbeamten oder Bergaufſichtsbeamten zur Kenntnis
gebracht wird Weiter beſtimmt das Geſctz daß die Arbeits
zeit zuſammen mit der für den Unterricht in der Berufsſchule
verwendeten Zeit innerhalb einer Woche 54 Stunden nicht
überſchreiten darf Für die mit Schichtwechſel arbeitenden
Betriebe iſt f ſtgeſetzt daß die Arbritszeit für die Arbeiter
die die ſonntäglich notwendigen Arbeiten ausführen im
Durchſchnitt dreier Wochen 56 Stunden wöchentl ch nicht über
ſteigen darf Dieſe Betriebe werden durch d n Reichsarbeits
miniſter beſonders beſtimmt S 6 unterſagt den Arbeitneh
mern die in einem Betriebe voll beſchäſtigt ſind in ihrem
oder einem anderen Beru e in ein dauerndes Arbeitsverhält
nis mit einem zweiten Arbei geber einzu Die Arehenbeitgeber dürfen ſolchen Arbeitnehmern Hiſſentlich keine Be

ſchäftigung geben und ſind verpflichtet bei der Einſtellung
neuer Arbeitnehmer dieſe zu befragen ob ſie ſchon bei einem
anderen Arbeitgeber in einem dauernden Arbeitsverhältnis
ſtehen Die Arbeitgeber dürfen nicht e daß ihre
Arb iter nach Ablauf der geſetzlichen Arbeitszeit auf eigene
Rechnung im Betriebe weiter arbeiten Kinder unter vierzehn Jahren dürfen in den durch das Geſetz bezeichneten Be

trieben nicht beſchäftigt werden Die Arbei sſtunden der
jugendlichen Arbeiter unter 18 Jahren und der Arbeit rinnen
dürfen nicht vor fünf Uhr morgens beginnen und nicht über
10 Uhr abends hinaus dauern Nach Beendigung der täg
lichen Arbeitszeit iſt eine ununterbrochene Ruhezeit von
mindeſtens 12 unden zu gewähren Ausgenommen davon
ſind die Stein und Braunkohlengruben in denen Jugend
liche auch zwiſchen 10 Uhr abends und 5 Uhr morgens be
ſchäftigt werden dürfen wenn ihnen zwiſchen zwei Arbeits
ſtunden eine ununterbrochene Ruhezeit von in der Regel
ununterbrochen 15 Stunden keinesſalls aber von weniger
als 13 Stunden gewährt wird Arbeiterinnen dürfen nach
ihrer Niederkunſt ſechs Wochen nicht beſchäftigt werden
Sie können auf Grund ärztlichen Zeugniſſes ſechs Wochen
vor ihrer Niederkun ſt die Arbeit niederlegen Während
ibrer Abweſenheit darf ihnen nicht gekündigt werden Eine
Untertagebeſchäftigung von Arbeiterinnen iſt durch das
Geſetz verboten Beſond re Maßnahmen ſieh das Geſetz in
NRotfällen zur Verhütung erheblicher Störungen des Be
triebes durch Naturercigniſſe oder Unglücksſfälle aber auch
zur Verhütung vor Verderbung des Materials und der
Waren oder des Mißlingens von Arbeitserz ugniſſen vor
Jn ſolchen Fällen darf die Beſchäftigung der Arbeiterinnen
insgeſammt die Dauer von zehn Stunden täglich nich über
ſchreiten Bei außergewöhnlicher Häufung der Arbeit kann
auf Antrag des Unternehmers für einzelne B triebe eine
r Regelung der Arbeitszeit der über 18 Jahre
alten Arbeiter und Arbeiterinnen an 60 Tagen im Jahr
durch den zuſtändigen Aufſichtsbeam en widerruflich zuge
laſſen werden Unter Umſtänden iſt auch eine Ausdehnung
auf 90 Tage zuläſſig Zum Schluß enthält das Geſetz noch
einige Strafbeſtimmungen die Verſtöße gegen die einzelnen
Vorſchriften mit Geldſtrafen ron 150 bis 3000 Mark ahnden

Wilſons ſofortiger Rücktritt gefordert
Durch den Sieg des republikaniſchen Ticketts iſt Arch i

bald Coolidge zum Vizepräſiden en der Vereinigten
Staaten von Amerika gewählt Coolidge iſt nach Studien
in Europa er iſt Freiburger Doktor und mehrjähriger
diplomatiſcher Dienſtzeit Profeſſor der Geſchichte an der

e Univerſität in Cambridge Maſſaſuchetts ge
worden

William Bryan gewährte dem Vertreter der United
F ß in Chicago eine Unterredung und erklärte daß er

ilſon 47777 habe die Präſidentſchaft ſo
fort nijederzulegen und den Vizepräſidenten Mar
ſhall mit ſeiner zeitweiligen Vertretung zu betrauen Dieſer
müſſe Herrn Hardin die Verwal n des Staatsdeparte
ments übertragen und dann ſeinerſeits demiſſionieren Nach
amerikaniſchem Geſetz würde dann Harding ſofort der
Staatspräſident werden wodurch er in der Lage
wäre den Kongreß für den Monat Dezember einzuberufen



am ſeln Programm des Völkerbundes durch
juführen Das amerikaniſche Volk ſo erklärte Bryan weiter
timmte gegen den Völkerbund Wilſons ab undentſchied i nur für eine Vereinigung der Na
tionen Es iſt nich wahrſcheinlich daß Wilſon der Auf
forderung Bryans Folge leiſten wird Sein Sekretär Tu
multy gab bereits die Erklärung ab daß Wilſon bis zu
Ende die Präſidentſchaft behalte

Sophie Rickners in Kewyork
Am Donnerstag traf in New Vork aus S der

Hampfer Sophie Rickmers als erſtes unter deutſcher
Flagge ein Es iſt ſür die Kerr Linie beſtimmt und ankert
am Broollyner Flot en Pier Der Mannſchaft iſt nicht er
laubt worden an Land zu gehen und eine Wache wurde auf
das Schiff e Kapitän Hülſenbuſch begab ſich unter Be
deckung nach dem Zollhauſe Das Schiff kommt mit Balſaſt
ladung und wird Lald mit einer Ladung amerikaniſcher
Güter wieder abfahren

Die Sowſetregierung vor dem
Zuſammenbruch

Jn der neueſten Nummer des von Burtzeff heraus
jegebenen Nachrichtenblattes iſt der Sonderbericht eines ruſ
ſiſchen Offiziers aus Petersburg enthalten der ein über
aus intereſſantes Bild von den unhalibaren Zuſtänden in
Rußland gibt Der Berieht der vom 23 Oktober datiert
autet folgendermaßen

Womit ſoll ich beginnen Eile iſt geboten denn ich
will eine Gelegenheit benutzen die genau wie meine
ganze geſetzwidrig iſt

Auf Schrilt und Tritt kann man intereſſante Symp
rome der Zerſetzung beobachten und wird in dem be
timmten Eindruck beſtärkt daß die Tage der Bolſchew ken
gezählt ſind Alle Volksllaſſen auch e Kommuniſten ſind
auf die Regierung erbittert Auf dem Warſchauer Bahnhof
var ein Meeting angeſagt Die Arbeiter warteten eine
zanze Stunde und als niemand erſchien wollten ſie ſich
davonmachen Als ein Kommiſſar ſich dieſem En ſchluß zu
widerſetzen wagte wurde er auf der Stelle getötet und die
Menge zerſtreute ſich unter den Rufen Wozu das ewige
Seflunker und Schwadroniereni Es wird immer lang
weil ger Wir haben hier nichts zu tun Am nächſten
Tage wurden Truppen dahin g ſandt die ſich aber weigertenzu ſieben Da nahm man zu den treuen Chineſen Zuſlucht

Die kummuniſtiſche Partei hat zu ihren Anhängern
wenig Vertrauen ſoeben iſt eine Reviſion der Par
teimitglieder vorgenommen worden von denen eine
ſehr große Zahl abgedankt hat In einer milt äriſchen
Formation traten von 63 Kommuniſten 18 zurück indem ſie
als Grund Familienrückfchten angaben

Jn Moskau herrſcht gegen die Tſche Ka Außer
ordentl Exekutiv Komitee ine äu er gereizte
Stimmung der Stadlteil um die Ljubiankaſtraße
herum wo dieſe unheilbringende Jnſt ution ihren Sitz v
iſt mit Patrouillen umgeben Die Begleitmannſchaft der
re wurde verſtärktllerorten hört man Leute aus dem Volke ſagen h
Ende iſt nahe Die Volſchewiken ſ lbſt bekennen es e ner
von ihnen ſagte mir Wir können uns nicht mehr halten

Jch glaube die Verfaſſung der Geiſter rich ig zu kenn
zeichnen wenn ich ſage daß die Apathie und die gren
jenlofe Ermüdung auf ſie wie Spitzruten ge
wirkt haben ſo wunderlich dieſer Vergl ich auch ſcheinen
mag Aber die Menſchen haben ſo riel gelitten ſie ſind ſo
verhungert und erſchöpft daß ſie nichts zu verlieren haben
und ihr Zuſtand nicht ſchlimmer als jetzt ſein kann Daher
macht dieſe Apathie und El ichgültigkeit ſie nuch zu allem

werden ſich ohne jede Angſt den Vafonettenent
gegenwerfen

Iſt es nicht bezeichnend daß ſonſt früher ganz abge
ſtumpfte glichgültige Menſchen während meines jetz gen
Aufenthalts hierſelbſt zu mir kamen und ihre Dienſte an
boten Einmal erkannten mich ſogar etliche meiner alten
Soldaten auf der Straße ſie erkundig en fich woher ich
komme und zu welchem Zweck und ließen mir durch ihren
Führer einen meiner alten Kameraden ſagen ich

te ſie rig v nJn der Stadt läuft das Gerücht um daß ein gzierungswechſel ſich jetzt jeden Tag vollziehen könne Nach
meiner Kenntnis der Lage iſt dies übertrieben aber in
zwei bis drei Monaten kann es wohl eintreten

Die Deſer eure bringen maſſenhaft Nachrichten von den
Bolſchewiſten Fronten in Polen und Südrußland gegen
Wrangel Die Soldaten ſind völlig demorali
ſiert und weigernſich zu kämpfen
nung von der Weſtfront kam nach Moskau um ſich nach
den Kriegszielen zu erkundigen Sie wurde ſofort in
der TſcheKa geſangen und der Meuterei beſchuldigt
Da erſchien eine neue Abordnung und verlangte gebieteriſch
die Freilaſſung der erſten unter der Drohung Trotzki arre
tieren zu laſſen der ſich damels gerade an d r Front befand
Erſt dann wurde die erſte Abordnung in Freiheit e t

Das traurigſte iſt daß ſoweit ich unterrichtet bin im
Lande für den Fall eines Regierungswechſels
keine einzige Organiſation beſteht die ſtark
genug wäre ſofort die Macht in ihre Hände
zu nehmen

Deutſches Reich
d e des Reichstages beſchloß mit

u die ſtarke Belaſtung des Hauptausſchuſſ s bis zum Buß
und Bet ag Plenarſitzungen nicht mehr abzuhalten und am
18 November mit der zweiten Leſung des Haushaltvoran
ſchlages im Plenum zu beginnen

Das Spiritusmonopol Jm Unterausſchuß des vor
läufigen Reichswirtſchaſtsrates für Landwirtſchaft und Ernährung wies geſtern Geheimrat Fiſcher als Vertreter der

Spiri usmonopol Verwaltung die Vorwürfe daß dieſe
weniger Spiritus an die Berölkerung als früher liefere und
daß ſie i zu teuer liefere z u r ück Auch die Behauptung
daß die Monopolverwaltung mit einem D fizit arbeite ſei
nicht richtig Der Ausſchuß war der Meinung daß das
Spiritusmonopol ſich nicht als undurch ührbar erwicſen habe
Die Ergebniſſe des Jahres 1920/21 müßten erſt abgewartet
werden

Kamerun franzöſiſch Der Generalkommiſſar der fran
zöſiſchen Republik in Kamerun kat dem Kolonialminiſterium
nunmehr die Mitteilung zugehen laſſen daß am 30 Oktober
ſämzliche Förmlichkeiten betre e den Uebergang des
Kamerungebietes in die franzöſiſche Staatshoheit erledigt
waren

Sport der Saale Feitung
Der Sport des Sonntags

Die kalte Jahreszeit macht ſich auf dem Gebiete des Sports

ihren Betrieb ſchon ganz eingeſtellt andere bringen nur
ein ſpärliches Programm Jm

t Pferdeſportger es im ganzen nur eine Veranſtaltung das Rennen in
ortmund Als einzigſter Rennplatz wird Dortmund na

türlich auch ſtarke Felder aufzuweiſen haben es fragt ſich
aber nur ob die Ställe ihre Engagements alle erfüllen

fähig ſie haben vor nich s und niemand Furcht und

Unterhaltungsbeilage der Saale Zeitung
Sonntag den 7 November Jnhalt Der Alp von Zerled Roman
von Kurt Martens Jochen Eine Kindergeſchichte von
Adolf Kaſſau Rätſel

c cccccceeProfeſſor Dr Karo
der neue Direktor des Archäologiſchen Jnſtituts unſrer
Univerſität hat ſeine Lehrtätigkeit in Halle begonnen Damit
iſt unſre Hochſchule in die glückliche Lage verſetzt zwei Archäologen

on Ruf nämlich Prof Robert und Prof Karo ihr eigen zu
nennen Es iſt beſonders erfreulich daß beide Gelehrte in vollſtem
Einvernehmen miteinander weilerarbeiten werden ſo daß alſo
Roberts des bisherigen Direktors ungebrochene Leiſtungsfähigkeit
zleichzeilig mit der Karos zum Segen der Studenten und der
Wiſſenſchaft ſich verbinden Dieſe ſeltene Tatſache erhellt ſchon
äußerlich aus der Ankündizung gemein ſamer Uebun
gen am ſchwarzen Brelt ſie ergibt ſich aber auch aus der Ver
teilung der Vorleſungen Jedenſalls ſteht heute Halle was die
Archäologie betrifft an der Spitze der deutſchen Univerſitäten

Für den Dramatiker Georg Kaſſer

Stefan Groß mann der r der gert Das
CLagebuch hat eine Reihe von n Eelehrten und Theater
leuten und Slaalsmännern erfucht um Fall Kaiſer zu äußern
z wollte namentlich erfahren wie zu der Frage der weileren
Aufführungen der Werke von Kaiſer ſtellen da neuerdings von
gewiſſen Kreiſen gegen die Werke von Kaiſer Zropaganda gemacht
virh Die Antworlen ſpiegeln ausnahmslos begejſterte Bewunderung
für den Dichter Kaiſer wieder Jn allen Anlworten wird gegen
ine Unterdrückung der Werke von Kaiſer energiſch proreſtiertWir veröſſentlichen die Anlworlen des wiiniſter t
und des Dichters lier Haſenclever

Miniſter
Konrad Haeniſch

Lieber Herr Großmann
Fragt wirklich irgend jemand ob man ſich durch das ſchwereAnglück das den Allex Georg z betroffen hat a alten

laſſen ſolle ſeine Werke weiter aufzuführen Die Frage ſcheint
mit ſonderbar Sbenſo ſonderbar beinaghe wie das während des
Krieges ernſthaft erörterle Problem ob man die deu ſchen
Bühnen den Dramen Shakeſpeates ehe ſolle Ohne natür
lich Georg Kaiſer auf eine Stuſe mit keſpeare zuſtellen möchle
ich doch ſagen daß die neue z mit einem ebenſo glatten Nein
beantwortet werden muß wie die Frag von damals

Gewiß iſt es richlig daß wie beim Poliiler ſo auch beim
der Mann und ſein Werk niemals zu trennen ſind daßim Werke der Men ch ſich ausſtrahlt Warum aber ein etwa im

t za werben ſoll weil den ler im

Wir geben für den Platz folgende Vorausſagen 1 Wild
unſterbn es Tebenswert beyko lerſerle Laſſen Sie uns punnen
m ieſem Gebiere beſſere Menſchen bleiben
Mit beſten Grüßen

Jhr ſehr ergebener
Konrad Haeniſch

Walter Haſenclever
Die Tatſache daß Georg Kaiſer mehr Geld brauchte als er

de ſpricht gezen ſeine Leſer Jn Wirklichkeit iſt nicht der
ichter der Schuldner ſondern das Publikum Wenn alle Schieber

die in Premieren huſten für jede Geſetzesübertretung beſtraft
werden könnten ſo gäbe es bald kein Publikum mehr Die
Dichter würden vor ſich ſelber geſpielt und außer ihren Verlegern
ſäße kein unbeſcholtener Menſch im Parkett Georg Kaiſer hat
das Unglück in Deutſchland zu leben Der Staalsanwalt des
ſoundſovielten Bezirks der ihn rerhaften ließ täte gut das
Schuldenverzeichnis Annunzios zum Vergleich aus Fiume ein
zufordern Wenn jede Zritung die die ſenſationelle Notiz von
der Unterſchlagung eines Dichlers im Feuilleton blühen ließ
dafür hundert Mark Honorar an ihn zahlen müß e ſo wäre bei
tauſend Zeitungen die inkriminierte Summe wahr einlich er
reicht ir verlangen daß der Juſtizminiſter in dieſem Falle
eingreift Wegen außerordentlicher Verdienſte um das deutſche
Drama ſind Eeorg Kaiſer die ulden zu erlaſſen Die Möbel
die er verſetzt hat können uns Ka tohlen werden Den Offen
barungseid leiſtet ſein neues Stück

Kammerſänger Paul Knüpfer F
Kammerſänger Paul Knüpfer der ſeit dem 1 April

nicht mehr dem Berliner Staatstheater angehörte iſt
Donnerstag nacht an den Folgen eines Schlaganfalles in
ſeiner Wohnung Landshuter Straße 34 geſtorben Der Künſt
ler hat nur ein Alter von 56 Jahren erreicht Knüpfer
fühlte ſich ſchon im vorigen Winter nicht gut er hatte ein
Herzleiden und ſah ſich genötigt ſeine Tätigkeit am 1 April
an der Staatsoper aufzugeben Donnerstag abend hat ſich
das Befinden Knüpfers verſchlimmert es trat gegen 11 Uhr
ein Schlaganfall ein an deſſen Folgen er im Laufe der
Nacht verſtarb An ſeinem Sterbebette waren ſeine Schweſter
Frau Juſtizrat Eſchenbach und ein Kollege der Knüpfer
viele Jahre hindurch nahegeſtanden hat

In Knüllpjer verliert die deutſche Sangeskunſt einen ihrer
vorbildlichen Meiſter und die Berliner Staatsoper im be
ſonderen eine künſtleriſche Kraft die in der Vollkraft ihres
Wirkens zu den Säulen des Spielplans zählte Wie viel Ge
ſtalten der ernſten und helteren Oper hat er im Laufe der
Jahre ſeinen wundervoll h Baß geliehen Und
wer der in Bayreuth geweſen iſt erinnerte nicht ſeines
Gurnemanz jener erſten großen ernſten Rolle mit der er
der u ſo tlef zu erſchüttern wußtel Sein früher
Tod relßt eine beklagenswerte Lücke in die an ſich nicht

t

te 1919 entſtandenes Drama Georg Kaiſers nur deshalb imre 1021 n ſre 1920 ein ſchweies Unglüe e hat das ver ein
e rin e ung Linie t Zinnnicht h und ſeeliſch mißhandelte ſondern auch ſein

dichten Reihen unſerer großen Geſangskünſtler
Knüpfer iſt ein geborener Hallenſer Im halliſchen Ziadt

theater hat er häufig und gerne gaſtlert

Eine Abord

doch ſchon recht bemerkbar Verſchiedene Sportzweige haben

kate Dorchen 2 N Paſinur Toco 3 N Harpune
Philline 4 Humboldt Hellebarde 5 R Halili

Fliegender Aar 6 Wilna Ladislaus 7 Feldherr II Siebenſchläfer Das Rennen am Montag in
Karlshorſt iſt von dem Straußberger Rennverein auf Donnerstag den 11 November ver
ſchoben worden

gm Radſport
gibt es ebenfalls nur eine Veranſtaltung und zwar der
Schlußrenntag in Leipzig in deſſen Mittelpunkt
die Stunde ſteht Um dieſen Preis bewerben ſich die be

kannten Steher Bauer Ebert Heuer und Schenkel Wir
ſuchen das Ende zwiſchen Bauer und dem Leipziger Ebert
Einige Fliegerrennen vervollkommen noch das Programm

Im Waſſe ſport
gibt es verſchiedene nationale Schwimmfeſte ſo in Zwickan
Hannover Breslau und Saarbrücken Die abgege
benen Nennungen zu den einzelnen Veranſtaltungen laſſen
überall auf recht intereſſanten Sport ſchließen

gmn Fußballſport
gehen überall die Verbandsſpiele weiter Die erſte Sptel
ſerie geht zu Ende und bringt noch zum Schluß ſchwere
Kämpfe Außer dem halliſchen Derby über das wir an
anderer Stelle berichten iſt vor allem noch das ſüd deutſche
Derby 1 F C Rürnburg gegen Spielvereinigung Fürth
zu nennen Jn Mitteldeutſchland ſind noch folgende Ver
bandsſpiele ange etzt

Elbekreis Deſſau TuSpPV GermaniaMagdeburg 3
Uhr Magdeburg Sportverein Viktoria Germania Hal
berſtadt Preußen 99 ktoria Stendal SC 1900 Bernburg
07 3 Uhr Wernigerode Sport und SpielvgMagde
burg Städtemannſchaft Wernigerode 2,30 Uhr Kreis Nord

weſt achſen Leipzig VfB Eintracht Vkroria LBC For
tung TuB Spielvg Olympia Wacker Britannia 2 Uhr
Kreis LOſtachſen Dresden Sportgemeinſchaft Guts Muts
Ring Brandenburg Spielvg DSC 06 Sportluſt 3 Uhr
Kreis Thüringen Coburg V Spielvg Erfurt 2,30 Uhr
Erfurt VfB Gotha 01 2,50 Uhr Zella Sportklub
Pimaria Weimar 2,30 Uhr Kre s Teſtſachfen Meerane
Sprg Glauchau 2 Uhr Plauen auener SpuBC Con
eordia Spielvg Falkenſtein 2 Uhr Zwicka u Sportklub
Vogtl FC 2 Uhr

Fußball im Saalekrets
Der morgige Sonntag ſteht im Zeichen wichtiger Fußball

kämpfe Verſchiedene der führenden Mannſchaften werden
gegeneinander ſpielen ſodaß nun endlich eine Klärung in
der Spitzengruppe erfolgen wird Es iſt zwar auch nicht
ausge chloſſen daß die Lage noch verworrener wird

Den intereſſanteſten Kampf wird es auf dem Wackerplat
zwiſchen dem Altmeiſter

Wacker und V f L Halle 96
geben Wacker iſt bisher noch ungeſchlagen hat allerdings nock
zwei ſchwere Spiele gegen 96 und Boruſſia vor ſich Die
Mannſchaft wird morgen Gelegenheit haben zu beweiſen was
ſie gegen ernſte Gegner ausrichten kann Daß V f L kein
leichter Gegner iſt ſteht wohl feſt Die Vereinigten haben
bisher erſt zwei Punkte eingebüßt was bei zehn Ligaverzinen
nicht viel bedeutet Trotzdem iſt es natürlich unbedingt nötig
daß die Elf mindeſtens Wacker ſchlagen muß will ſit die
Melſterſchaftswürde des Jahres 1920,21 erringen Legen wir
bei den Ausſichten die Refultate beider Mannſchaften egenSportfreunde zugrunde ſo müßte der Kampf nentſchleben
enden Denn Wacker wie 96 konnten ſich von den Sport
fteunden ihre Punkte nur knapp mit einem Tore Vorſprung
retten Aber beide Spiele ſind auch unter ganz anderen
Umſtänden ausgetragen worden Der orkanartige Wind am

Stadtih al er Heute Sonnabend abends 7 Uhr wird das
fröhliche Spiel Als ich noch im Flügeltleide gegeben Sonntag
nachmittag 3 Uhr Vollsvorſtellung Ehriſta die Tante Sonntag
ab nds 74 Uhr Der fidele Bauer Die Montag Vorſtell g
mußte geändert werden ſtatt Fra Diavolo gelangt die Operette
Der Zigeunerbaron zur Aufführung Anfang 722 Uhr Diens

lag Die Entführung aus dem Serail Mittwoch Erſtaufführung
der Trag komödie Summa ſummarum von Hermann Keſſer
Donnerstag Der fidele Bauer Freitag Die Braut von Meſ
ſina Sonnabend Der Waffenſchmied

J

Pfitzner ſtändiger Dirigent der Sinfon e Konzerte des Stadt
ſheaters Profeſſor Dr Hans Pfitzner iſt von der Jntendanz des
Satdttheaters für die ſtändige Leitung der Sinfon e Konzerte ge
wonnen worden Er wird ſowohl die Zuſammenſtellung der Pro
ramme wie die Direkt on der einzelnen Konzerte übernehmen
orausſichtl ch beginnt er ſeine Tätigkeit noch in dieſem Monat

Maſſe neKonflökation Der Berliner Börſencourier er
hält folgende Zurchrift

In unſerem Verlag wurden vor einigen Tagen von der
Staatsanwaltſchaft folgende Werke beſchlagnahmt Heinrich
Zille re Geſchichten mit Lithographien Friedrich
v Schiller Der Venuswagen mit Lithographlen von Lovis
Corinth J K Huysmanns Gilles de Rais mit Litho
graphien von Willi Geiger Gottfried Auguſt Bürger dieKönigin von Golkonde mit Lithographien von VLovt Co
rinth das indiſche Fabelbuch Pantſcha Tantra mit Litho
graphlen von Richard Janthur Alfred Richard Meyer
das Aldegrever Mädchen mit Lithographien von Georg Wal
ter Rößner Lehrer an der Kunſtſchule Berlin Henri de
Kock der Mord im Kaſtanienwäldchen mit Lithographien
von Franz Chriſtonhe Wir erheben hiermit öffentlichen
Proteſt gegen dieſe Gewaltmaßnahme die ſich nicht
nur gegen Dichter und Künſtler erſten Ranges richtet ſon
dern die prinziplelle Bedeutung für unſere geſamte künſt
leriſche Freiheit haben kann

Fritz Gurlitt Alfred Richard MeyerVerleger Herausgeber
Hermann Lönsé und e Swaantje Wir leſen in der Tägr

Rundchau Jn Hermann Löns dichteri chem Leben hat ein
geiſtig hochſtehendes Mädchen aus der Lüneburger Heide eine
bedeut,ame Rolle geſpielt Die Swaantje in dem Roman

Das zweite Ge icht iſt identiſch mit ihr Auch in ſeinen
übrigen Dichtungen findet man überall ihre Spur Jn den

Fern z die nach Hermann Löns Heldentod erſchienen
au

e Urgeſtalt der Swaantje vlelfach ein recht ſchleſes Lichtjallen Swaantje Swantenius hat lagge e ſchwiegen i
eibt ſie unter dem Titel Hermann Söns und die

Swaantje ſelbſt ein Buch das demnächſt im Verlag der
Deutſchen Landbuchhandlung G m b Berlin SW 11
erſcheint und in dem die Verfaſſerin ihre Beziehungen zu

warenHermann Läüns ſo ſchildert wie lis wirklich

auen die um Läns waren und damit auch zuf
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des Weltiheilands Häuſer

dem

lehken Sonnkag machke es eigentlich unmöglich ſich von der
Spielſtärke der Mannſchaften ein Bild zu machen alſo auf
dieſer Grundlage iſt eine Vorausſage ſchwer möglich Sonſt
haben ſich beide Mannſchaften bisher in recht gutem Lichte
gezeigt wenn man von der überraſchenden Niederlage 966
gegen Boruſſia abſehen will Wenn beide Mannſchaften in
voller Beſetzung antreten glauben wir an einen unentſchie
denen Ausgang

Nicht minder heiß wird es auf dem Sportfreundeplatz
zwiſchen

Sportverein 98 und Sporkfreunde
Wenn auch ſchließlich beide Mannſchaften nicht

mehr ſolche gute Ausſichten auf Meiſterſchaftsehren haben ſo
können doch im Frühjahr noch große Ueberraſchungen kommen
ſo daß man beizeiten gut tun wird ſich Punkte zu ſicher
Unter dieſem Geſichtspunkte erwarten wir auch hier einen
ſchweren Kampf Wir geben ohne Bedenken den Platzbeſitzer
die beſſeren Chancen Die Sportfreundemannſchaft hat ſich
gegen Wacker und 96 derartig gut geſchlagen daß ſie eigentlich
mit dem Sportverein 98 der bekanntlich gegen Wacker ſo
hoch verlor fertig werden müßte Wir erwarten Sport
freunde knapp in Front würden allerdings über einen Sieg

96s auch nicht groß überraſcht ſein
Gegen dieſe beiden Spiele tritt das Treffen

Preußen gegen Favorit
tuf dem Kometplatz in den Hintergrund Trotzdem wird
es auch hier einen erbitterten Kampf um die erſten Punkte
feben Denn beide Mannſchaften haben ſich bisher nur mit
Niederlagen begnügen müſſen und haben nunmehr Geregenheit
ſich die erſten Punkte zu holen Bei den bisherigen Spielen
hat Favorit ſtets Pech gehabt wogegen es der Preußen
mannſchaft meiſt an der nötigen Erfahrung fehlte Wir
halten daher diesmal zu den Favoriten tEine geklärte Sache iſt das vierte Spiel das in Weißenfels

V f L Merſeburg und Sportvereinigung
zuſammenführt Die ſcheelle eifrige Mannſchaft ſollte ſich
von den Weißenfelſern die ſich zwar tapfer wehren werden
die Punkte nicht nehmen laſſen
zbatt in Front
Sämmtliche Spiele beginnen um 93 Uhr

n ker erſten Klaſſe
iſt das wichtigſte Spiel die Begegnung zwiſchen Olympia
und Hohenzollern Merſeburg Unſerer Meinung nach
ſollte Halle de Oberhand behalten Preußen Merſe
urg ſpielt ren Ammendorf 1910 und wird wohl
die Punkre nicht in Merſeburg behalten können Halle 1910
fährt nach Zörbig Die Mannſchaft muß auf der Hut ſein
will ſie nicht gegen bie eifcige Wackereif eine Ueberraſchung
erleben Das Spiel Sportvereinigung Halle gegen
Turnverein Nietleben müßte normalerweiſe einen
Sieg der Nietlebener bringen

In den unteren Klaſſen
ſind u Spiele angeſetzt Ligareſerve 142 Uhr
Lacker V f L 96 Sporifreunde Sportverein 98 II Klaſſe
8 Uhr G T V A K Vorwärts Kötſchen Sportklub

Mücheln T V Jahn Cermania Mer eöurg Hertha Reide
zurg Ua Klaſſe 12 Uhr Walll Preußen III Halle

Uhr Fav III 98 III 3 Uhr 96 III Sportfreunde III
laſſe 12 Uhr Sp V Il Sportbrüder II Wacker

I Zörbig 1910 II 3 Uhr Hohenzallern Il Merſeburg
Olympia Ill Eintracht Preußen Il Mer,eburg Ammen
dorf lII Komet II lila Klaſſe 3 Uhr V f L Merſe
burg IV V f L Halle 96 IV Favorit IV Sportverein 98
AN IIe Klaſſe 3 Uhr Reideburg lIl A K W ll IVa
Kläfſe 22 Uhr V f L Merſeourg V f L Halle
96 V Jgd la Klaſſé 9 Uhr Sportfreunde l96 1Ib
Boruſſia 98 l Jgd Ib Klaſſe Hell Uhr Eintracht

Preußen l Mib Hohenzolleen l Mſb Sp Nietl l J gd
II Klaſſe 9 Uhr 98 II 96 II a Favorit Il Boruſſia II
eUhr 96 II V f L II Mib Sportfreunde II Hohen
zollern II Mib Jgd lIl Klaſſe 9 Uhr Eintracht I
98 IIIb 10 Uhr Rö,ſen V f L III Mſb 11 Uhr Bo
ruſſia IIl Wacker III Sportverein 98 III 96 III b Kna
zen la Klaſſe 210 Uhr 96 l Boruſſia l V 11 Uhr
Uhr Favorit IV f L Mſb l Wacker Sportfreundel
Knaben 16 Klaſſe 110 Uhr Eintracht Pr Halle
a Pr Halle 1b Röſſen I

Die Berliner Pokalmannſchaft
Tor Weber Vorwärts Verteidiger Schwarzer Union 92

Mohns Norden Nordweſt Läufer Harbarih Tr ton Tewes
Viltoria Forkale Preußen Stürmer Montag Norden Nord

weſt Wieſe Tenn Bor Worpitzki V f Partow Siebert
Tenn Bor Wolt Vorwätts

Diequalifikalion eines Fußhall Clubs Der 1 F C Nürn
berg wurde jetzt aus dem Nodbayeriſchen Leichtathlet Ver
bande und damit aus der Deutſchen Sportbehörde für Athletit
ausgeſchloſſen well er trotz wiederholter Aufford rungen ſich wei
zert den für den Staffellauf Nürnberg Fürth geſtifteten Wander
e welchen er 1919 durch Proleſt vorbehaltlich zugeſprochen er
alten hatte an den diesjährigen Sieger herauszugeben Aufwr

dem hat der Nordbayer ſche Leichtathletik Verband bei Gericht
Klage eingereicht

Provinzial Nachrichten
Saalſeld 5 Nov Talſperre für das obere undla ten Saaletal Eine Abordnung des Geſamtaus

uſſes der Vere nigung zur Förderung von Talſperren für das
ere und mittlere Saalegebiet iſt von den maßgebenden Reichs

ind preußiſchen Miniſterien emp angen worden Die Abordnung
hielt die Gewißheit daß bei den maßgebenden Stellen vollesVerſtändnis für die Frage der tn hggren beſteht und daß

ren Verwirklichung ſichergeſtellt iſt ls erſter Schritt zum
Bau der Sperren dürfte die baldige Jnangriſffnahme des
gleichsbeckens bei Eichicht in Frage kommen

f Lerpzig 6 November Abermalige Verhaftung
Alo s Häuſer der be

kannte Weltheiland und Prophet iſt am Donnerstag abend mit
acht ſeiner Jünger und vier Jüngerinnen gelegentlich eines Vor
trages in der Theoſophiſchen Geſellſchaft wiederum verhaftet und

Polize gefängn s r worden Seine Feſtnahme er
folgte wegen gemeinſchaflichen Hausfriedensbruches Häuſer hat
trotz des gegen ihn ſchriftlich erlaſſenen Redeverbots wieder in der
n eigen Weiſe gepredigt l nunmehr das unggſtliche

pzig verlaſſen um Welmar deburg Düſſeldorf und Slutt
gart mit ſeiner Gegenwart zu deglücken

Wir erwarten Merſeburg

cm

Commerz und Privat Bank Aer
Aktienkapital und Reserven M 250 000 000 bDeonositenkasse Wörmlitzerstr Forasar 6676

Vraunſchweig November Unter dem Verdacht
am 25 Oktober im Aßwald die Angeſtellten der Gewerkſch ift Aſſe
ermordet und dabei 142 000 Mk Lohngelder geraubt zu haben
ſind der Bergmann kolaus Prodan ak aus Galizien und der
Arbeiter Franz Pluczat aus Polen verhaftet worden Die beiden
Verhafteten halen ſich ſchon ſeit längerer Zeit in der hieſigen Ge
gend herumgetrieben und ähnliche Diebſtähle ausgeführt

Dresden 4 Nov Erwerbsloſenhetze Die Er
werbeloſen verſuchen die Arbeiter am 5 Rovember in einen
Generalſtreik zu hehen wenn die Recçierung die von ihnen ein
gereichten Forrerungen ablehnen ſollte Die Erwerbsleſen ver
langen aber n die zum Teil höher ſind als die
Verdienſte der in Arbeit ſtehenden Dazu wird noch im Monat
eine weitere Wochenunterſtützung als Wirtſchaflsbeihilfe und eine
Mietsentſchädigung von 50 Proz verlangt Ein Erwerbsloeſer
mit einer ſolchen Unterſtützung ſoll nur Arbeit zu Löhnen an
nehmen dürfen die mindeſtens 25 Proz höher ſind als ſeine
Unterſtützung beträgt Selkſt die mehrheitsfo ialiſtiſche Dresdner
Volls eitung nennt dieſe Forderungen einen kompletten Unſinn

Letzte Depeſchen
Telegraphiſcher Spezialdienſt der Sasle Zeitung

Unaufhaltſam obwärts mit Rußland
Helſingfors 8 November Tig Drahtnachricht

Trotz der Niederlagen Wrangels die aber in ihrem tatſüch
lichen Umfange auch noch gar nicht bekannt und beſt tigt ſind
geht es jetzt mit Sowjetrußland unaufhaltſam
abwärts Nicht mehr von außen droht die G fahr
ſondern ſie kommt von innen und ſie iſt umſo gefährlicher

als die nichts mehr gegenſie unternehmen lann Tie Dena hat aus ganz ein
wandfrei r Quelle ſchon ſeit Wochen cingehende Verichte über
die Lage in Sowjerrußland gebracht Dieſe Berichte werden
jetzt von keinem anderen als von den Führern in
Sowjetrußland Lenin und Trohzki vollauf be
ſtätigt Lenin ſchreibt in der Proletarskajg Orawda
Niemals Hat Sowjetrußland eine ſolche Ernährungskrife

erlebt als jetzt Moslau ebenſo wie die anderen große Städte
werden dursh den Druck des Hungers lahmgelegt Selbſt das
Heer hungert Deshalb iſt es notwendig die Vauern mit
den allerſchürſſten Mitteln zu zwingen die Lebensmittel aus
zuliefern Trotzki ſagt Der Mangel an Fruerungs
materigal und däe Unruhen die durch aufrühreriſche Vanden
hervorgerufen werden erſchweren die Bewegungen der

ruppen Der roten Armee fehlt es an Kleidern und
Stiefeln Die Situation iſt ſo gefährlich daß
ohne Abſtellung di ſer Uebel alle übrigen Anſtren
gungen überflüſſig ſind Damit wird zum erſten
Male von bernſenſter Seite das beſtürigt was wir ſeit
Wochen gemeldet haben Aber der Anzeichen für den
Perfall gibt es noch mehr Gute Kommuniſten die
für ſich nicht in dem Verdacht ſtehen ſowjetfreundlich zu fein
erz hlen ß zahlreiche Sowjetkommiſſare unter
Mitnahme von Gold Juwelen und Wertſachen
gus Rußland ins Ausland flüchten Mit der
ſcharfen politiſchen Wilterung die man den meiſten Sowjet
beamten nicht abſprechen kann ſehen dieſe Leute den Verfall
Sowjctrußlands voragus und ſuchen auf alle mögliche
Weiſe Sowjetpoeſten im Auslande zu errichten Tieſe Meldung beſtätigt von neuem mie recht
wir hatten als wir r des halliſchen Parteikages
Sinowjewso Propaganda als einen demagogiſch friſierten Not
ſchrei des zuſammenbrechenden Sowjetwahnſinns kennz ich
neten Und für ſo etwas laſſen ſich deutſche Arbeiter ein
fangen Die Schriftleitung

Gelöſchiebungen nach Polen
Preßöurg 6 November Eig Drahtnachricht Die

Geldſchiebungen nach Polen haben in der letzten Zeit wieder
einen großen Umſang angenommen Allein auf dem Zollamt in
Koſtow wurde in letzter Zeit über eine Million Mark beſchlag
nahmt Bei einer polniſchen Studentin die in Kreuzburg als pol
niſche Sprachlehrerin wirkt wurden allein 50 000 Mark deutſches
Geld beſchlagnahmt das die polniſche Jugenderzieherin über die
Grenze ſchmuggeln wollte Wie verträgt ſich mit dieſen Praktiken
die Verſprechung im polniſchen Autonomieentwurf das alles Geld
im Lande bleiben ſolle

handel Gewerbe und verkehr
G Sauerbrey Maſchinenfabrik G in Staßfurt Bei

dem Unternehmen dürfte eine Steigerung der vorjährigen
7 Proz betragenden Dividende auf das erhöhte Altienkapital
um einige Prozent zu erwarten ſein Man kann vielleicht
mit einer Ausſchüttung von etwa 10 Proz rechnen Die an
der Börſe kurſierenden Dividendengerüchte die bis auf
24 lauteten ſind jedenfalls als bei weitem übertrieben
zu bezeichnen

Aklienzuckerſabrik Vennigſen Die Verwaltung ſchlägt die
Verteilung von 25 12 Proz Dividende und die Erhöhung des
Aktienkapitals um 450 0 Mk auf 1200 000 Mk vor

Woagenſtellung Auf den Stationen des Direktionsbezirks
Halle Saale den Stationen der Lauſitzer ZſchipkauFinſterwalder
und Deſſau Wörlitzer Vahn ſind am 5 11 zur Verladung von
Braunkohlen Braunkohlen Briketts Naßpreßſteinen und Braun
kohlenoks geſtellt 5094 nicht geſtellt 1922 Wagen zu je 10 To
Ladegewicht

Verantwortlich f d polit Teil Guſtav Jacob Margelka
ſür den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinimann, für Feuilleton Unterhaltungsbeilage
Martin Feuchtwanger Vermiſchtes Sport uſw Dr
Karl Baetrt für den Anzeigenteil Hans Wildt Verlag
Saale Zeitung G m b H Halle Druck Zeitungsverlag und

Druckerei Otto Hendel

Verhütang von Erkältungen

PERGENOL Mundpastillen
zum Zergehenlassen im Munde Preis M 369 u M 00
PERGENOL Mundwasser Tabletten

zum Gurgeln M 12
Ueberall erhältlich Byk Guldenwerke Berlin

Halosche Wörseeeeeeeereeeg

Anleihen 6 II 4425 Anhalter Staatsanleihhe v 73 74 Hall Theater Anleihe v 13853 900 006
Halleeche Stadi Anleihe v 183360 900 9963075 Hallesche Stadt Anleihe v 1892 866 800

2425 Hallische Stadt Anleihe v 1900

Serie l g29 8204 Hallische Stadt Anleihe v 1900 800 892
456 Hallische Stadt Anleihe v 1905 806 896
425 Hallische Stadt Anleihe von 1910

u 800 890435 Hallische Stadt Anleihe von 1910 SIII u IV
425 Hallieche Stadt Anleihe von 1919 806 833
3592 Städtische Zoolog GOarten Anl T7,o06 77 503
3 n Stadt Anleihe v 1889
35 75 Naumb diadt Anleihe von 1397

ad i 860 87635 z Naumb Stadt Anleihe v 1900
45 Nordh Stadt Anleihe von 1903
495 Wellen Stadt Anleihe von 1909 9960 900
354 75 Zerbster Stadt Anleihe v 1905

475 Landschaitl Zentral Plandbriefe 199,50 der 10062

a ral Plandbriefe r 7 2324 Landschaiil Zentral Plandbrieafe ,00 7506
475 Sächsische landschaftl Pianchbriele 100 250 I
324 75 Sächs landschaftl Piancdbriefe 69 000 8989506
374 Sächsische landschaftl Piandbriele 77 75 776
41 Sächsische Rentenbrieie 65750808 950
35 1 Süächsische Rentenbrieſe
314 25 Sächsische Provinzial Anleihe 976 92645 Sächsische Provinzial Anleihe 92 50 b 943
37 Haäalle Hettstedt Eisenbahn Anl 676 676
4 Halle Hettstedt Eisenbahn Anl

von 199 72 5052 706457 Halle Hieitstedt Eisenbahn Anl

von 1911 706 7034955 Bruckdorf Nietlebener Bergbau

Verein Hyp Anleihe 960 96645 Bruckdorr Nietlebener Bergbau
Verein Hyp Anleihe unk 1914 1006 1093

527 Gew Gute Hoffnung Hyp Ani

rz2b 102 e o52 Gewerksch Leonhardt b Frank

leben Anl ees 000525 Gewerkschaft Vesta Hyp Anl rzb

102 1006 100352 Hallesche Pfännerschaft Anl 926 93575 Hallesche Pfünnerschalt Anl 1006 1006
49 Mansfeld Gewerksch Anl v 1893 S
495 Mansfeld Gewerkech Anl v 1908 S
4 96 Manst Oewerksch Anl v 1908 S S42 Manst Gewerksch Anl v 1911 24 e Naumb Braunk abg Hyp Anl 966 696
476 Naumb Braunk Hyp Anl rzb

102 oos 006412 A Riebeck Montanwerke Anl

rückz 102 1026 1020425 Sächs Thür Braunk Verw II Anl

rzb 102 9660 9664 9 Sächs Thür Braunk Verw II
Anl reb 102 1006 100849 Waldauer Braunk Anleihe 950 95644 95 n v on x 1006 10064 erschen Weibenk raunk Anl 956 95042 Werschen Weißent Braunk Anl

dte Weident Ergunt An 956 956
4 Werschen Weißenk raunk Anl

T n Von Ernm An 860 956416 2 Werschen Weißenft Braunk Anl

rückz 102 1006 100642 Felzer r dor da 964 966414 Zeitzer Paraſſin u aröllabri
Anl rückz m 102 o oo6 e

425 Cröllwitzer Papierfabrik Hyp Anl 856 956
4 2 Cröllwitzer Papierfab Hyp Anl
e m 103 S Aumlalgr 1006 1006

55 enburger Kattun ManufakturHyp Anl rückz m 102 96 98,506 89,256
55 Eisenw Schalstaedt Hyp Anl rkz

m 101 95 e a a e D T45 Fabr r r rmermann YPrückz m 103 o30 76425 Kyffhäuserh Hyp Al b 1915 unk 94 506 94,5
4 Gottfried Lindner Hyp Anl rkz43 e t äner von 1912 rab M

Gotttri indner von rabm 102 33 e e a 1000 1900e

Aktien

Hallescher Bankverein 175b26 rSpar und Vorschußbank los l100de
eeeeeeeeeeeeeeeeeeeerreoeeeeeeeereHallesche Plännerschafts A G 76b26 75228
Riebecksche Montamwerke G 4068 oWerschen Weißenfelser Braunk G 3206 3206
,GoOÖoaannnÖXCMÜrrX n wAmmendorfer Papierfabrik alte 7506 760c2
Ammendorfer Papierfabrik ſunge TCröllwitzer Papierſfabrik 8208 4208Cönnerner Malz fabrik 1186 56Eilendurger Kattun Manufaktur hjange 2626 e99
Eisenv/erit Brünnet 1556 1500Fabrik landw Maschinen F Zimmer

mann Co 1756 1756Fabrik landw Maschiten F Zimmer
mann G Vorz Akt 17560 1756

Glauziger ZuckerſabrikHaliesche Maschinenfabrik 7600 7606
Hallesche Portland Cement 1588 1588Hildebrandsche Mühlenwerke 2500 2596
Kaiserbad Schmiedeberg 150 1506Körbisdorfer Zuckerfabrik 4000
Kyſlhäuserhütte Nr 1 1000
Kyffhäuserhütte Nr 1001 2500 2008 195b26
Landsberger Malzfabrik e
Gottfried Lindner 8270b26 275d26Wegelin Hübner 274b 269d26Zeitzer Maschinen fabrik SZuckerraſſinerie Halle s750 97560

o Svari eeHalle Hettstedter Eisenbahn A La A 69 758Halle Hettstedter Eisenbahn A La B 68 oos 69 758

T T T 7

Filiale Poststr 12 Fernspr 1382 1383 1692
Depositenkasse Reilstrasse 133 Fer nspr 6189

Bruckdorf Niei Bergbau Verein Kuxe o

Ausführung

mssslger

en h e 5

aller bank

Gasohalta

d
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Richard Eichbergs gewaltiges Sensatlons Schauspiel

Slaatsanwalt Briane S neie

e in einfacher

e wie unguitige Not
Erster Teil eVorſührung 40 45 50

S in Publikumfiim wira nie an Zugkratt verlteren S
Genn er ist wie das tägl Brot unentbehrlich

Aunschliessend der 2 Teil

u Btenann r New ügr fanie
Eine amüsante Geschichte mit haarsträubendem Husgang in 3 Akten e

Beginn täglich 4 Uhr Einlaus 3 Uhr
Sonntag Anfang 3 Uhr Einlass 2 Uhr
Es wird höflichst gebeten nech Möglichkeit die e
Nachmittags Vorstellungen zu besuchev

4 e 5 3 v S

Halle a Rlier Markt 2

i

Sonnteg den 7 Nov
nachmittags 3 Uhr

Volksvorstellung bei
kleinen Preisen

Ohrista die Tante

Abds 7 Ed 10 Uhr
Der fidels Bauer

Montag den 8 Nov 20
Anf 7 Ed n 10 Uhr

Der Zigeunerbaron

reiswertes
ngebot

Speisozimmer
Herrenzimmer
Damenzimmer
Schlafrzimmer

Küchen
ca 200 Zimmer

bis ganz
reicher Ausführung

Sehr

Rojchhaltigste Answah

Möbelfabrik
II

Inh Rich Ziemer

1 Vigo Latsen

TheaterApollo tägl 7

Jn glänz Ausſtattung
vie Flall im Hermelin

Opit i 3 Akt v ſeanGilbert
Jn den Hauptrollen

Elso nera
v Theater d Weſtens Berlin

Kurt Dissen
v Operet entheater Bremen

Vorverkauf 9 l 6

Burg
Theater

Gr Gosenstr 12
Bis einschl Montag
Henny Porten

4 Akt Drama
Erstaufführung

i 3 Akt Detektivkom

r d

Feurich
Flügel

nur bei
Aldert Hofimann

am Riebeckplatz

Kor

Geſelliges Veiſammenſein
Tanz Eintritt Damen 2 Mk Herren 3 Mk

Geſellſchaftsanzug

Neue Promenade S

4 Kahbatett und Variets
von Halle a Sr an n grobe Ete Programm

Eintritt Sonntag Nachmitteg v 4 ,7 Uhr Eintritt
h g 1 A Konzert u Auftreten v Künstſ Rg 1 Mk

e Vorzügliche Küchee Montag Schlachtefest
Kurhaus Bad Wittekind

Ab Mittwob den 10 November
jeden Mittwoch abends 7 Uhr

Vornehmstes

7

Uhr

Zivile Preise

Der frühere Kolonialminiſter
ſpätere

Reichsfinanzminiſter
Grzellenz Dr Dernburg

Berlin
ſpricht am Freitag abends s Uhr im Wintergarten über

Die deutſche Finanznot

r

e S e

Bee S

m

S u

a

c Wa

S v

S
T

mit Narciss Mertens

Männer und Frauen aller Parteien ſind zu dieſer äußerſt wichtigen Ver

n der wunderbare

Hahn Cook u den übrigen vorzgl Nummern

Sonntag 2 Vorstellungen
Nachmittag 4 Uhr und abends 7

Spielplan
Gerd von Wenden

mann in in mm i e dienen

nerromenadella

Fernruf DD

Eva May
die heilige

M Simplicia
spannende

Leipzigerstr 8
Fernruf 1224

lofts Neumann

in d Scheuspiel in 5 Akten

o
Nach dem Roman von
Hans von Hoffensthal
Vorlührung 30 40 00

h s geveltige
Akte Der Film reich enSanatorium t dramatischen Höhepunkten

Schnabelmann halt den Zuschager immer
im Banne dieser hochge

slimmten Dichtung

Vorlührung 10 20

Lustspiel in 2 Akten mit
August Junker

Vorlührung 00 6 10 20

Von Schreibtisch Filmsterne
und Werkstatt S II Teil Scherzzeichnung e

S De veuegten Wochendertue

Beginn
Sonntags 3 Uhr

Wochentags 4 Uhr

Beginn
Sonntags 3 Uhr

Wochentegs 4 Uhr

Wochentags bis 5 Uhr kleine Preise bel
vollem Programm

Uhr

ſammlung eingeladen
Eintritt 2 Mk Die verehrlichen Mitglieder werden auf die Vergünſtigungen

im Mitaliedsbuche hingewiejen
Karten im Vorverkauf Filiale der Saale Zeitung Gr Ulrichſtraße

und Parteibüro Leipzigerſtraße 21

e

W c z

S
t

e

Saalschloss Brauere ö
Morgen Sonntag von nachmittags 4 Uhr

Großes Konzert
ausgeführt von der Kapelle Kott

Abends 7 Uhr

Großer Ball
F Winkler

ſuſe FeſlgerAusſeling

des Ornithologijchen Central Vereins
Sonnabendö und Sonntag 7 Kovember

im Wintergarten Hulle 1 Magdeburgerſtr

Restaurant und Café

ToaliarSäle
Geisisirasse 42

Täglich

Unterholtungsmusik
Anfang Wochentags 6 Uhr Sonntags 4 Uhr

Tel 6818 u 6354

r vor u J

wo

Historischer Roman aus dem 3 Jahrhundert v Chr in
7 Begebenheiten

Verfasser Gabriele d Annunzio
7 unlübertroffene Akte

Der Kampf um vie Veſenecher

W alisohe Singakademie
Leitung Kgl Musikdir W Wurfschmidt

Donnerstac den II November
ebends 8 Uhr

in der Saalschlossbrauerei
Die Schöpfung

2 Oratorium von JosePh Haydn
h T7onzert e Minna Dahlke Kappes

Halle SoprenmI Rommersaänger Benno Haberl Weimer
TenorS Kemmersenger Friedr Strathmann Wei

mar BaritonS des Philharmonische Orchester Halle
3 Biüthnerflügel von B Döll

Karten zum Einheitspreise von 5 Mark
numeriert

Hofmuslxalſenhanci Helarich Hothan

n
ſ

S
r

Sonnabencdh 13 Nov Uhr Mozartsaal

Robert Kothe raue
Die völlig neue 1I7 Liedertolge

ne

SIw gute Riebeck Bier

8 h Vollbier
Die altberühmten Spezialbiere
St Barbara Bräu dunkel
Riebeck Bombenbier hell
kommen überall in Fässern und

rlaschen zum Verkauf

Kart 225 bis 7 M el Heinrich Hohan I ae üj ATS

leidigen Derbrauerej zu Deuditz HNebech D

lliederlage Halle Saale Tel 6637

Kachelöfen
in aroßer Auswahl

Reinigen und UmſetzenW Sgrechenberß

Töpfermeiſter 4
Lerchenfeldſtr 2 Gegr 182

tn z00Sonntag den 7 Nov 20
nachm 3 Uhr

Konzert

r
J

vom cèhqqcqc6c h S
Philharm OrcheſterT Leitung Obermuſikmſtr H Schnee hacht

Karl Steuer
Von 6 Uhr abends ab

Ball
Gr Steinſtr 84

Erstes Sverialgeschätt r
quie Strumpfwaren und

b

1/50 Stanſolpackung es hlognahmetre lelert

freibleibend zum billigsten Tagespreise

Adolph Schloss
Alzey Rhelnhessen

Zweigriederlassung Main Frauenlobstrasse 60
gegr 1862 Grosshandelserlaubnis fürs Reich

Aktleurese
Kchaft

S Alzey Telef Nr 39 Moior Telef Nr 163
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